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09_09_16  Pressemitteilung gb Meesenburg FH
Neuer Azubi soll in Gütersloh studieren
gb Meesenburg will die praxisintegrierten Studiengänge unterstützen
In diesen Tagen ist Albrecht Pförtner viel im Kreis Gütersloh unterwegs. Er führt Gespräche mit Unternehmen, die sich für die neuen praxisintegrierten Studiengänge interessieren. „Dass die Studiengänge im Kreis Gütersloh auch genau ins Konzept der mittelständischen Betriebe passen, zeigt das Beispiel der gb Meesenburg Gruppe“, sagt der Geschäftsführer der pro Wirtschaft GT. 

Im kommenden August will das Unternehmen in seinem Gütersloher Sicherheitszentrum eigens einen neuen Auszubildenden einstellen, der dann neben seiner Ausbildung am Gütersloher Studienort Mechatronik/Automatisierung studiert. „Wenn der Azubi sein Studium beendet hat, haben wir einen topausgebildeten Mitarbeiter, der sich schon bestens in unserem Unternehmen auskennt und bereits Erfahrungen in der Praxis beim Kunden sammeln konnte“, nennt Ilva Dethleffsen (Geschäftsführerin der Sicherheitszentren der Meesenburg GmbH) die Gründe, die praxisintegrierten Studiengänge zu unterstützen. Und auch für den Azubi liegen die Vorteile auf der Hand: Er kann bereits während des Studiums im Betrieb Fuß fassen und in dieser Zeit sogar schon Geld verdienen.
Das Handelsunternehmen gb Meesenburg, mit Sitz in Flensburg, hat 20 inländische Standorte in Nord- und Westdeutschland und beschäftigt in Gütersloh rund 90 Mitarbeiter. Zurzeit arbeiten davon neun im Gütersloher Sicherheitszentrum. Dieser Geschäftszweig mit dem Schwerpunkt der mechanischen und elektronischen Sicherheitstechnik wurde ausgegliedert, um den wachsenden Bedürfnissen im Bereich von Dienstleistung und Handel für den privaten Kunden und dem Objektgeschäft gerecht zu werden. Dort soll auch der zukünftige Azubi eingesetzt werden, denn die Sicherheitstechnik sei ein wachsender Markt, so dass qualifizierte Mitarbeiter stets benötigt würden, so Dethleffsen.

„An diesem Beispiel zeigt sich wieder, wie flexibel die Studienbedingungen an die Unternehmen angepasst werden können“, sagt Pförtner. Denn neben einer Kombination von Studium und Ausbildung, gibt es auch die Möglichkeiten, Mitarbeiter weiterzubilden oder Praktikumsplätze für Studierende anzubieten.
Bildzeile:
Praxisintegriertes Studium: Albrecht Pförtner (pro Wirtschaft GT) und Ilva Dethleffsen (gb Meesenburg) sind davon überzeugt, dass die neuen Studiengänge im Kreis Gütersloh genau ins Konzept der mittelständischen Betriebe passen.
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Ab dem Wintersemester 2010/11 werden von der Fachhochschule Bielefeld am Studienort Gütersloh die praxisintegrierten Studiengänge Wirtschaftsingenieurwesen und Mechatronik/Automatisierung angeboten.


Der theoretische Teil des Studiums findet in der ehemaligen Druckerei Flötmann in Gütersloh statt, der praktische als Ausbildung, Weiterbildung oder Praktikum in verschiedenen Unternehmen im Kreis Gütersloh.


Weitere Informationen gibt es bei Albrecht Pförtner, Telefon: 05241/851087, E-Mail: � HYPERLINK "mailto:albrecht.pfoertner@pro-wirtschaft-gt" ��albrecht.pfoertner@pro-wirtschaft-gt� oder Marcus Miksch (Koordinator FH Bielefeld), Telefon: 0521/1065078, E-Mail: � HYPERLINK "mailto:marcus.miksch@fh-bielefeld.de" ��marcus.miksch@fh-bielefeld.de�.
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